
Nachruf 
 
Am 17.06.2014 verstarb im Alter von 78 Jahren 
 

Pastor i. R. Willi Lange. 
 
Pastor i. R. Willi Lange wurde am 17.02.1936 in Parkentin geboren. Seit 1963 war er 
verheiratet mit Hilde Lange, geb. Weihe und hatte zwei Kinder. 
Willi Lange bereitete sich seit 1954 in Kublank, am Theologischen Seminar und der 
Universität Leipzig auf den Pfarrberuf vor. Auf tragische Weise wurde diese Zeit 
durch eine Stasi-Haft unterbrochen. Am 15.05.1967 ging er als Vikar in die 
Kirchgemeinde Dreveskirchen, in der er am 10.12.1967 ordiniert wurde. Er blieb bis 
zum Eintritt in den Ruhestand am 01.04.1999 in der Kirchgemeinde und übernahm 
noch bis zum 01.10.1999 einen Teilauftrag zur Wahrnahme pfarramtlicher Dienste in 
Dreveskirchen. Nach seinem Umzug nach Warin suchte er sich ehrenamtliche 
Aufgaben in der Kirchgemeinde Warin. Dort hat er lange Jahre Vertretungsdienste 
übernommen und sich besonders in die Arbeit der niederländischen 
Gemeindepartnerschaft eingebracht. 
Willi Lange hat in seiner von der Landesbeauftragten für die Stasi-Unterlagen 
herausgegebenen Biografie „Such dir einen zweiten Mann. Von Stasihaft in Leipzig 
und mecklenburgischem Landpastorenleben“ ein bewegendes Zeugnis vom Ringen 
um ein wahrhaftiges Leben in der Diktatur abgelegt. 


